




Die Frage, in welcher spirituellen Umgebung sich der Mensch am besten entfalten kann, wurde von den drei 
Rednern sehr unterschiedlich angesprochen.

Dr. Abdulcabbar Boran, Gründer der auf islamischer Mystik gegründeten MIHR-Foundation in Deutschland, 
hob hervor, dass wir durch die drei Heiligen Bücher - Thora, Bibel und Koran - Liebe und Glückseligkeit 
erleben können. Dazu müssen wir die 4 Ergebungen (physischer Körper, Geist, Seele und freier Wille) durch 
die 7 Reifephasen zur Vollkommenheit durchlaufen. Dies beginnt, steht und fällt mit dem Wunsch, Gott 
erreichen zu wollen.
Herr Claus Dubisz, Repräsentant der Universal Peace Federation, Ortsgruppe Frankfurt, nannte drei Bereiche, 
die uns im spirituellen Wachstum helfen: das Staunen über Gottes Schöpfung in der Natur; die bewusste 
geistige Ernährung  durch Liebe, Wahrheit, gute Elemente der Vitalität und eine aufbauende Umgebung u.a. 
durch, Musik, Kunst, Meditation und Gebet; sowie durch Orte oder Bauwerke, in denen wir den Schöpfer mit 
all seiner Größe und Liebe fühlen können.
Frau Michaela Gross, Präsidentin der Scientologykirche Frankfurt, hob hervor, das die Beziehungen der 
Menschen um einen herum unsere Stimmung beeinflussen, andererseits aber wir es sind, die entscheiden, 
wie wir unsere Umgebung wahrnehmen.

In der abschließenden Gesprächsrunde kamen durch zahlreiche Fragen der Teilnehmer weitere Elemente ans 
Licht, die unser spirituelles Wohlbefinden fördern können.
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